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Das Internet-Business nimmt gigantisch an Fahrt
auf: Die GfK-Marktforscher von Forrester Research
prognostizieren für die nächsten fünf Jahre sieben
Prozent Zuwachs per Anno. Bis zum Jahr 2014 soll
der Umsatz im E-Commerce in Deutschland 44 Mrd.
Euro betragen. Auch die Versender stellen sich auf
Wachstum ein: Der bvh rechnet für dieses Jahr mit
einem Internet-Plus von 12 Prozent auf 24,3 Mrd.

Euro. Das wirkt sich auch auf den Möbelvertrieb
aus. Multichannel, Social Media und Präsenz auf

allen Kanälen avancieren zum „must have“.
Allerdings sind bis heute von den TOP 20

der Umsatzriesen gerade neun Händler
mit einem eigenen Shop am Netz. Und

auch bei den mittelständischen Ver-
bänden fehlt es derzeit überwie-

gend noch an Lösungsangeboten. Dabei
bietet das Internet gerade den kleine-
ren Händlern, die Möglichkeit „groß“

rauszukommen. Denn hier punkten keine
Quadratmeter sondern ein ausgesuchtes Angebot,
attraktiv präsentiert und mit individuellen Dienstleis  -
  tungen unterfüttert. Parallel dazu tun sich ganz neue
Möglichkeiten auf, um schnell und günstig Werbung,
Informationen und Imagetransfer an den Verbrau-
cher zu bringen.
Die neue Studie MÖBEL ONLINE VERKAUFEN 2011
aus dem FERDINAND HOLZMANN VERLAG lotet auf
über 220 Seiten die Chancen und Risiken des neuen
Marktes aus. Inklusive Insider-Statements, Möbel -
chancen und Kaufplänen. Infos zu sozialen Netz-
werken, Prognosen für Handel und Industrie sowie
Tipps bei der Shopgestaltung geben Überblick über
Möglichkeiten und liefern eine aktuelle Bestands-
aufnahme. Die wichtigsten Möbelshops und  Portale
sind ebenso skizziert und aufgelistet, wie die nam-
haftesten Dienstleister rund um den Shopaufbau
und die anschließende Betreuung.
Nutzen Sie die Chancen, die in diesem gigantischen
Markt stecken. Und gehören Sie zu den Schritt-
machern der Branche, die sich nicht überholen lassen
darf und jetzt Gas geben muss, um sich das Heft im
Netz nicht aus der Hand nehmen zu lassen.

Rufen Sie uns an. Ingeborg Kuhse hat weitere
Informationen. Fon: 040 - 714 00 173,  
E-mail: ingeborg.kuhse@holzmann.de
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